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STUTTGART GERMAN MASTERS: Erste Namen stehen fest 

Spring-Europameister Steve Guerdat sattelt in der 

Schleyer-Halle – Isabell Werth ebenfalls am Start 

 

Stuttgart – Auch die zweite Auflage des Internationalen Reitturniers STUTTGART 

GERMAN MASTERS nach der Corona-Pause 2020 und 2021 präsentiert den 

Reitsportfreunden vom 15. bis 19. November 2023 einmal mehr Top-Stars aus aller 

Welt, die in hochkarätigen Prüfungen im Springen, in der Dressur und beim 

Viererzugfahren wertvolle Weltcup-Punkte sammeln können. Darüber hinaus ist die 

baden-württembergische Pferdesportszene in das Fünf-Sterne-Event integriert und 

am Donnerstag, dem „Tag der Baden-Württemberger“, Treffpunkt der Fans aus dem 

„Ländle“. Beim großen Schauabend am Mittwoch (19 Uhr) dürfen sich die Besucher 

der Hanns-Martin-Schleyer-Halle auf einen Reittriathlon, eine Dog-Agility-Nummer 

und die Show des „Pferdeflüsterers“ Jean-François Pignon freuen. Sportlicher 

Höhepunkt des Turnierauftakts ist ab 21.25 Uhr der Preis der Firma WALTER solar, 

das Indoor Derby, das in diesem Jahr erstmals international ausgeschrieben ist. 

„Auch für den ersten Abend sind noch Eintrittskarten erhältlich“, erklärt Claus 

Lederer, bei Veranstalter in.Stuttgart der Projektleiter des Reitturniers, „für die 

gesamten fünf Tage sind inzwischen – Stand heute – zirka 30.000 Tickets verkauft.“ 

„Zugpferd“ im wahrsten Sinne des Wortes ist beim Indoor Derby der neunmalige Gewinner 

und „Lokalmatador“ Michael Jung aus Horb. Der dreimalige Olympiasieger (2012 in London 

Einzel und Team, 2016 in Rio de Janeiro im Einzel), der zudem dreimal WM-Gold und sieben 

Titel bei Europameisterschaften gewann, ist in der baden-württembergischen 

Landeshauptstadt Titelverteidiger, sicherte er sich vor Jahresfrist doch mit Kilcandra Ocean  

 



 

 

 

 

 

 

 

- Seite 2 – 

 

 

 

 

 

Power, einem damals neunjährigen Wallach, den Sieg im Preis der Firma WALTER solar vor 

den beiden Amazonen Cathal Daniels (IRL) und Sofia Sjoberg (SWE). Der Ehrenbürger von 

Horb gewann im Sommer bei der EM im französischen Le Pin au Haras Team-Silber, stürzte 

jedoch im Gelände und schied deshalb in der Einzelwertung aus. Gelingt ihm jetzt bei den 

GERMAN MASTERS der „Zehner-Pack“? 

Europameister Steve Guerdat führt die Meldeliste der Springreiter an 

Schon seit vielen Jahren sattelt Steve Guerdat in der Hanns-Martin-Schleyer-Halle. Der 

Schweizer gewann hier 2017 auf Hannah und wurde zudem viermal Zweiter (2019, 2016, 

2013, 2011) und einmal Dritter (2014). Im Sommer blieb er mit seiner zehnjährigen Stute 

Dynamix de Belheme in fünf Runden ohne Abwurf und sicherte sich souverän die EM-

Goldmedaille. „Nichts gegen die anderen Pferde, die ich hatte, aber es ist wahrscheinlich das 

beste Ross, das ich je geritten bin. Sie ist einfach noch ein wenig spezieller.“ Wenn der 41-

jährige Weltranglisten-Fünfte die in Frankreich gezogene Stute mitbringt, dürfte er in diesem 

Jahr ein ernsthafter Kandidat auf den Sieg im Großen Preis von Stuttgart mit BW-Bank und 

WALTER solar zum Abschluss am Sonntag (15 Uhr) sein. 

Ein starker Konkurrent wird sich ihm mit dem Weltranglisten-Zweiten Julien Epaillard 

präsentieren. Der 45-jährige Franzose überraschte 2022 mit 76 internationalen Erfolgen und 

holte bei der EM 2023 in Mailand die Bronzemedaille im Einzel hinter Steve Guerdat und 

Philipp Weishaupt (Riesenbeck). Auch der Brasilianer Yuri Mansur startet in Stuttgart, er 

triumphierte im Juni überraschend im Großen Preis von Europa in der Aachener Soers. In 

dieser Prüfung wurde nach dem Stechen Gerrit Nieberg (Sendenhorst) Vierter, Richard Vogel 

(Dagobertshausen) belegte den fünften Platz – beide wird man ebenfalls im Hallen-Duo im 

NeckarPark sehen. Auch die deutsche Nationenpreisreiterin Jana Wargers (Bocholt/Belgien), 

bei der WM 2022 in Herning mit dem Team Fünfte, sowie Hans-Dieter „Hansi“ Dreher 

(Eimeldingen), der 2013 als erster Baden-Württemberger den Großen Preis von Stuttgart  
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gewinnen konnte, sind dabei. „Bis zum offiziellen Nennungsschluss am 31. Oktober werden 

sich bestimmt noch einige prominente Reiterinnen und Reiter in die Liste eintragen“, ist sich 

der für die Springen verantwortliche Turnierleiter Andreas Krieg (Donaueschingen) sicher. 

Starkes Teilnehmerfeld beim Viererzugfahren 

Bereits fest stehen die Starter, die beim Weltcup-Fahren der Viererzüge antreten werden. 

Favorit ist wiederum der sechsmalige australische Weltmeister Boyd Exell, der sich unter dem 

Stuttgarter Hallendach schon acht Mal als Sieger feiern lassen durfte. Im Februar wurde er in 

Bordeaux (Frankreich) zum zehnten Mal Weltcup-Sieger, dort holte Ijsbrand Chardon Bronze. 

Der Niederländer, sechsmal Weltmeister, trug sich bei den STUTTGART GERMAN MASTERS 

dreimal in die Siegerliste ein (2007, 2016, 2018). Sein Landsmann Kos de Ronde ließ sich 

2011 im Stuttgarter Hallenrund als Sieger feiern und gehörte zum niederländischen 

Weltmeister-Team im vergangenen Jahr im italienischen Partoni del Vivaro. Vierter 

Teilnehmer aus dem Ausland ist Jérome Voutaz (44). Der Automechaniker aus der 

französischen Schweiz ist durch seinen Amateurstatus eine Ausnahme unter den 

Vierspännerfahrern und betreibt mit einem Partner eine Garage – die Pferde spannt er nur in 

seiner Freizeit an. 2022 war er in Stuttgart Zweiter hinter Boyd Exell. Die deutschen Farben 

vertreten Mareike Harms (Negernbötel) und Michael Brauchle (Aalen), der die Wildcard der 

Veranstalter erhält. Beide gehörten bei der WM in Pratoni zum deutschen Silber-Team und 

gewannen auch bei der EM 2021 in Budapest (Ungarn) Team-Silber. Der Schwabe holte 

zudem 2022 WM-Einzel-Bronze und belegte 2021 sowie 2023 in Exloo (Niederlande) ebenfalls 

den dritten EM-Rang. 

Dressur: „Stammgast“ Isabell Werth sattelt auch in diesem Jahr wieder in Stuttgart 

Sie ist die erfolgreichste Reiterin der Welt, gewann sieben Mal Olympisches und neun Mal 

WM-Gold und holte bei Europameisterschaften 20 Titel: Isabell Werth. Die Botschafterin der 

STUTTGART GERMAN MASTERS ist „Stammgast in der Hanns-Martin-Schleyer-Halle und  
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sattelt natürlich auch beim 37. Internationalen Turnier. In Stuttgart wurde die Rheinbergerin 

im Grand Prix Special 16 Mal Erste und in der Kür neun Mal, außerdem gewann sie unzählige 

Male die Grand-Prix-Prüfung sowohl der klassischen als auch der Kür-Tour. Schon zugesagt 

hat auch Fabienne-Müller-Lütkemeier (Paderborn), die 2014 auf D’Agostino FRH hier die 

Weltcup-Kür gewinnen konnte. Dorothee Schneider (Framersheim) ist eine ebenfalls immer 

wieder herzlich empfangene Reiterin in der Stuttgarter Halle, die mit der deutschen Equipe je 

zweimal Gold bei den Olympischen Spielen (2016, 2021) und den Europameisterschaften 

(2017, 2019) sowie 2018 bei den Weltreiterspielen holte. 

Matthias Alexander Rath (Kronberg) sicherte sich 2022 in der Schleyer-Halle den klassischen 

Grand Prix sowie den Grand Prix Special um den GERMAN DRESSAGE MASTER. Mit dem 

„Wunderhengst“ Totilas gewann er 2013 die Team-Silbermedaille bei den 

Europameisterschaften in Rotterdam (Niederlande), 2015 Team-Bronze bei der EM in Aachen. 

Mit Platz drei um Grand Prix und Rang vier im Special des DRESSAGE GERMAN MASTERS 

überzeugte Jasmin Schaudt, die Ehefrau des zweimaligen Mannschafts-Olympiasiegers (1996, 

2000) Martin Schaudt, letztes Jahr in Stuttgart. In Mannheim belegte sie im Mai hinter Isabell 

Werth und Dorothee Schneider in der Grand Prix Kür einen beachtlichen dritten Platz – mal 

sehen, was die Lokalmatadorin aus Albstadt-Onstmettingen nun vor ihrem „Heimpublikum“ 

leisten wird. Ebenfalls als „Local Hero“ kann man die U25-Europameisterin (2020) und 

Deutsche Meisterin der U25 (2021) Ann-Kathrin Lindner bezeichnen, die 2018 auf FBW Sunfire 

und 2019 mit Dulcia das Finale im iWEST-Cup für sich entscheiden konnte. Und man darf 

auch in der Dressur gespannt sein, wer sich bis zum Nennungsschluss noch in die Liste 

eintragen wird. 

Alle Eintrittskarten sind Kombi-Tickets für kostenlose An- und Abreise 

Der Vorverkauf läuft seit Mai, Karten für die neun Veranstaltungsabschnitte des 

37. Internationalen Reitturniers STUTTGART GERMAN MASTERS kosten zwischen neun und  
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63 Euro, Tageskarten zwischen 34 und 83 Euro. Dauerkarten gibt es zum Preis von 179, 

231 und 253 Euro. Außerdem gibt es verschiedene Ermäßigungen für Einzeltickets sowie 

Gruppenangebote. Kinder bis sechs Jahre sind frei, ab sieben Jahre benötigen sie ein Ticket. 

 

Alle Eintrittskarten sind Kombi-Tickets und berechtigen zur kostenlosen An- und 

Abreise mit den Bahnen und Bussen im gesamten Gebiet des Verkehrs- und 

Tarifverbundes Stuttgart (VVS).  

 

Die Preise sind inklusive aller Vorverkaufsgebühren, zuzüglich 4,90 Euro Versandkosten und 

erhältlich über den EASY TICKET SERVICE, Telefon 0711 25555-55, Fax 0711 25555-66, an 

allen bekannten Vorverkaufsstellen sowie über das Internet www.easyticket.de.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Mehr Infos zum Turnier unter www.stuttgart-german-masters.de 

Facebook: www.facebook.com/stuttgartgermanmasters 

http://www.easyticket.de/
http://www.stuttgart-german-masters.de/
http://www.facebook.com/stuttgartgermanmasters

